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INTERNATIONALE AUSSTELLUNG FÜR ANGEWANDTE
KUNST, PARIS 1925

(cf. «Das Werk: 1923, Heft 10, Seite XX, und 1924, Heft 2, Seite 50)

National- und Ständerat haben folgende Vorlage des Departements des Innern für einen Bundesbeschluss

angenommen: «Der Bund erleichtert den schweizerischen Interessenten die kollektive Teilnahme an der
Internationalen Ausstellung für moderne dekoratice und angewandte Kunst 1925 in Paris. Zu dem Zwecke
bewilligt er einen einmaligen Kredit in der Höhe von 300 000 Franken.»

GEWERBEAUSSTELLUNG WÄDENSWIL
Eine kleine, im Umfang beschränkte Ausstellung ist in Wädenswil am Sonntag, den 27. April 1924

geschlossen worden. Es galt, die in dieser grossen, stattlichen Ortschaft ansässigen und tätigen
Gewerbetreibenden, Architekten und Maler zu vereinigen, und diese Zusammenarbeit darf dank der restlosen

Anspannung aller Mitwirkenden als gelungen bezeichnet werden.
Mitglieder des Werkbundes amteten gemeinsam mit solchen des Organisationskomitees als beratende

Instanzen, der die zur Ausstellung bestimmten Gegenstände vor ihrer Ausführung in Entwürfen und Plänen
unterbreitet wurden. Durch diese freundschaftliche Beratung wurde der Ausstellung ein guter Dienst
erwiesen, indem dadurch gelang, Kopien zu vermeiden und schlechte Einflüsse fernzuhalten. In diesem

Vorgehen lag auch der gute Kern der Veranstaltung, die für die Bauerngemeinde Wädenswil zu einer
erzieherischen Angelegenheit wurde. Wenn trotz aller dieser Vorzüge der Ausstellung kein zahlreicher Besuch

beschieden war, so hat sie dies mit vielen anderen Veranstaltungen gemein, wo auf zirkusmässige
Nebenanlässe Verzicht geleistet wurde. Diese Erfahrung lehrt, dass in Zukunft derartige Ausstellungen auf dem

Lande möglichst klein und instruktiv disponiert werden müssen. Dadurch werden beträchtliche Kosten und

übergrosse Anstrengungen für eine kurzfristige Sache vermieden. Auch Hessen sich solche Veranstaltungen,
nach dem Bedürfnis, zu Wanderausstellungen für das zürcherische Land ausbauen. Dies sind Projekte, die
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